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Presseinformation
Wien, 2. September 2023

Junior Grand Prix in Linz: Ergebnisse im Überblick

+++ 30. August bis 2. September 2023, Linz AG Eisarena 
+++ Mädchen: 18. Platz: Hannah Frank, 21. Platz: Flora Schaller, 28. Platz: Sara Höfer
+++ Burschen Einzel: 18. Platz für Daniel Ruiss 
+++ Eistanzen: 16. Platz für Elisabeth und Leo Havers

Die Ergebnisse des ersten heimischen Höhepunkts der Eiskunstlauf-Saison 2023/24, des ISU Junior Grand Prix (JGP) in Linz, liegen vor. Von 30. August bis 2. September 2023 nahmen am JGP in Linz rund 110 Nachwuchstalente aus 30 Ländern im Alter von 13 bis 21 Jahren in den vier Disziplinen Herren Einzel, Damen Einzel, Paarlaufen und Eistanzen teil. Die JGP-Serie der Internationalen Eislaufunion (ISU) ist die zweithöchste Wettbewerbsstufe für Junior:innen nach den Junioren-Weltmeisterschaften.
 
Österreichs Starterinnen platzierten sich im Mittelfeld
 
Die 14-jährige amtierende Junioren-Staatsmeisterin Hannah Frank zeigte nach kleinen Fehlern im Kurzprogramm eine gute Kürleistung mit fünf Dreifachsprüngen und beendete den Wettkampf mit 122,63 Punkten auf Platz 18 im Feld der 33 starken Läuferinnen. Die Oberösterreicherin gilt als eine der Nachwuchshoffnungen mit dem höchsten Potenzial im heimischen Eiskunstlauf und wird zu ihrem zweiten Grand Prix Event von 20. bis 23. September nach Budapest fahren.
 
Ein Aufholjagd legte auch die 16-jährige Flora Schaller nach einem Sturz beim Doppelaxel im Kurzprogramm hin. Die Salzburgerin lief eine fehlerfreie Kür, was ihr in diesem Wettkampf-Teil Platz 15 einbrachte. Flora Schaller, die den Bewerb damit auf dem 21. Rang (118,33 Punkte) beendete, wird ihren zweiten JGP-Start Anfang Oktober in Armenien absolvieren.
 
Die knapp 15-jährige Sara Höfer, die wie Hannah Frank in Linz trainiert, zeigte bei ihrem ersten JGP-Start eine solide Leistung und wurde mit 92,24 Punkten Achtundzwanzigste. Das Podium war fest in asiatischer Hand: Die Goldmedaille sicherte sich die Koreanerin Jia Shin, Silber ging an Haruna Murakami aus Japan, Bronze an Minsol Kwon aus Korea.
 
Mädchen-Wettkampf: Überblick über die Ergebnisse
 
Solide österreichische Leistungen im Herren- und Eistanz-Wettkampf
 
Bei den Burschen schaffte der talentierte Wiener Läufer Daniel Ruis einen guten Start und landete im Kurzprogramm auf Platz 13. In der Kür am Samstag, 2. September 2023, zeigte der 14-Jährige hingegen Nerven und beendete den Wettkampf auf Platz 18. Den Sieg konnte sich im Feld der 22 Nachwuchsläufer der Slowake Adam Hagara sichern, Hyungyeom Kim aus Korea belegte den zweiten und Beck Strommer aus den USA den dritten Platz.
 
Burschen-Wettkampf: Überblick über die Ergebnisse
 
Im Eistanzen maßen sich die Wiener Geschwister Elisabeth (15) und Leo Havers (18) erstmals mit den weltbesten Nachwuchs-Tanzpaaren. Ein Fehler im Rhythm Dance kostete wertvolle Punkte. Mit einer soliden Kürleistung erreichten sie 95,44 Punkte im Endklassement und erzielten damit den 16. Gesamtrang. Gold ging an Darya Grimm / Michail Savitskiy aus Deutschland, die Silber erhielten Chloe Nguyen / Brandon Giang aus Kanada und Bronze Elliana Peal / Ethan Peal aus den USA.
 
Eistanz-Wettkampf: Überblick über die Ergebnisse
 
Präsidentin Mörth: „Reibungsloser Ablauf und sportliche Höchstleistungen“
 
Skate Austria Präsidentin Christiane Mörth: „Der reibungslose Ablauf des Großevents brachte neben sportlichen Höchstleistungen auch internationales Flair nach Linz. Die besten heimischen Nachwuchs-Läuferinnen und -Läufer hatten dadurch die Gelegenheit, vor heimischem und internationalem Fachpublikum ihr Können zu zeigen.“
 

Weiterführende Links:

· Download: honorarfreie Bilder der österreichischen Läufer:innen
· Mehr Infos zur ISU Junior Grand Prix Serie
· Skate Austria-Porträt über Hannah Frank
· Skate Austria-Porträt über Elisabeth und Leo Havers
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